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Beschlussauszug 

aus der 
Sitzung des Wirtschafts-, Tourismus- und Umweltausschusses der Stadt 

Klütz  
vom 28.01.2026 

 
Top 5 Austausch zum Thema Wirtschaftsförderung/Stärkung von Handel, Hand-

werk und Gewerbe 
 
 
Die Ausschussvorsitzende führt in die Thematik ein und begrüßt den Geschäftsführer der Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft Nordwestmecklenburg mbH, Herrn Martin Kopp. 
 
Herr Kopp referiert zum Thema „Gewerbeflächenvermarktung“ in Mecklenburg-Vorpommern im 
Allgemeinen und im Landkreis Nordwestmecklenburg im Speziellen. 
Des Weiteren schätzt er die Ansiedlungspotentiale für das Gewerbegebiet der Stadt Klütz ein. 
Der Vortrag von Herrn Kopp befindet sich in Anlage zu diesem Protokoll. 
 
Während des Referates steigen die Ausschussmitglieder und Gäste in die Diskussion ein. 
 
Herr Kopp empfiehlt die Durchführung eines Interessenbekundungsverfahren um zu eruieren, 
welche Bedarfe an Gewerbeflächen es für Klütz gibt. Des Weiteren wäre es ggf. hilfreich, be-
stehende Unternehmen aus der Region anzusprechen, ob sie ggf. geplante Erweiterungen im 
Gewerbegebiet Klütz machen wollen. 
Auch die Visualisierung des Gewerbegebietes, z. B. Aufnahme durch Drohnenflug, hilft bei der 
Vermarktungstaktik. Das Gewerbegebiet sollte auf der Internetseite der Stadt aktiv beworben 
werden. 
Es sollte durch das Amt geklärt werden, wenn > 51% der Flächen an Betriebe, die auf der Posi-
tivliste des Landes enthalten sind, vergeben werden, ob es dann die kompletten Fördermittel 
gibt (100%). 
Weiterhin ist aufgefallen, dass die Grundflächenzahl im Bebauungsplan mit 0,5-0,6 sehr gering 
ist. Der Standard liegt bei ca. 0,8. Hier ist durch das Amt zu prüfen, welche Gründe es ggf. für 
diese niedrige Grundflächenzahl gibt. (Thema Bauausschuss) 
Die Ausschussvorsitzende bedankt sich bei Herrn Kopp für seine Ausführung und konstatiert, 
dass neben der Entwicklung des Gewerbegebietes auch das Thema „Innenstadtbelebung“ in 
den Fokus gerückt werden muss. 
Herr Kopp betont, dass er kein Experte für dieses Thema ist, berichtet aber von gelungenen 
Aktionen in der Stadt Grevesmühlen, wobei hier auch das Problem besteht, dass die Händler 
keine Nachfolger finden. 
Einzelhandel hat es generell in Innenstädten schwer. Man sollte die Innenstadt nicht nur vom 
Handel her denken, sondern von der Aufenthaltsqualität. Eine Anregung wären Angebote für 
ältere Interessenten, wie z. B. Hörgeräte etc.. 
Des Weiteren sollte ggf. die Innenstadt nicht so eng gedacht werden, z. B. mit dem Schmetter-
lingspark etc.. 
Es fehlen Cafés, z. B. wäre eine Variante durch ehrenamtliches Engagement ein „Kommunika-
tionscafé“ zu betreiben. 
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Ein gutes Veranstaltungsmanagement hat sich als ein wichtiger Baustein herauskristallisiert. 
 
Frau Stöckmann führt an, dass die Stadt Klütz bereits schon auf ein gutes Veranstaltungsma-
nagement zurückgreifen kann. 
 
Es erfolgt eine rege Diskussion. 
 
Die Ausschussvorsitzende bedankt sich bei Herrn Kopp für seine Analyse und Ausführungen 
und verabschiedet sich im Namen aller von ihm. 
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Gewerbeflächenvermarktung
Ansiedlungspotenziale für Klütz
Klütz, 28. Januar 2026
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Agenda

Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Nordwestmecklenburg mbH 

Kopp, Martin 
Klütz, 28. Januar 2026

Gewerbeflächenvermarktung
2

Top 1 Zielgruppen

Top 2  Bedarfe und Anforderungen Immobilienkunden

Top 3 Zusammenfassung

Top 4 Diskussion
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1. Zielgruppen

Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Nordwestmecklenburg mbH 

Kopp, Martin 
Klütz, 28. Januar 2026

Gewerbeflächenvermarktung

1. Lebensmittelproduzenten
2. Lebensmittelhandel
3. Kunststoff-/Gummiproduzenten
4. Landwirtschaft
5. Bauwirtschaft/Handwerk
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1. Zielgruppen
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2. Bedarfe und Anforderungen Immobilienkunden

Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Nordwestmecklenburg mbH 

Kopp, Martin 
Klütz, 28. Januar 2026

Gewerbeflächenvermarktung
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8

Gewerbeflächenvermarktung: Am Beispiel Upahl

   

2. Bedarfe und Anforderungen Immobilienkunden

Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Nordwestmecklenburg mbH 

Kopp, Martin 
Klütz, 28. Januar 2026

Gewerbeflächenvermarktung
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9

Kundennachfragen für das Gewerbegebiet Upahl

   

2. Bedarfe und Anforderungen Immobilienkunden

➢ Stärkste Nachfrage aus den Bereichen:

➢ (Online-)Handel

➢ Logistik

➢ Lebensmittelproduktion

➢ Handwerk

➢ Rechenzentren

➢ Energieinfrastruktur (Speicher)

Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Nordwestmecklenburg mbH 

Kopp, Martin 
Klütz, 28. Januar 2026

Gewerbeflächenvermarktung

11 von 18 in Zusammenstellung



10

Kundennachfragen für das Gewerbegebiet Upahl

   

2. Bedarfe und Anforderungen Immobilienkunden

➢ Durchschnittliche Flächenbedarfe aus den Bereichen:

➢ (Online-)Handel: 3.500 – 150.000 m²

➢ Logistik: 10.000 – 150.000 m²

➢ Lebensmittelproduktion: 5.000 – 30.000 m²

➢ Handwerk: 3.500 – 5.000 m² 

Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Nordwestmecklenburg mbH 

Kopp, Martin 
Klütz, 28. Januar 2026

Gewerbeflächenvermarktung
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Bestehendes Gewerbegebiet

   

3. Angebote und Bestand Klütz

➢ Gebietskategorie: GE

➢ GFZ 0,5 – 0,6

➢ FH: 35,50 m

➢ Größe erschlossen: ca. 4 ha

➢ Größte Betriebe:

➢ Deutsche Post Verteilzentrum

➢ Kfz-Reparatur

➢ Zahntechnik-Labor

➢ Möbeltischlerei

Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Nordwestmecklenburg mbH 

Kopp, Martin 
Klütz, 28. Januar 2026

Gewerbeflächenvermarktung
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Aufstellungsbeschluss 12. Juni 2023 

   

3. Angebote und Bestand Klütz

➢ Erweiterung des bestehenden 
Gewerbegebietes 

➢ Größe: ca. 7 ha

➢ Gebietskategorie: GE

Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Nordwestmecklenburg mbH 

Kopp, Martin 
Klütz, 28. Januar 2026

Gewerbeflächenvermarktung
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Zielgruppen

   

3. Angebote und Bestand Klütz

➢ Handwerk (nachhaltiges Bauen, nachhaltige 
Gebäudetechnik)

➢ Lebensmittelproduktion (Manufakturen)

➢ Reparatur, Lager und Handel/Verleih, E-
Bikes/Scooter, Kfz

➢ Pflegestützpunkt (Fuhrpark, Logistik, Lager, 
Steuerung)

➢ Therapiezentren 

➢ Digitale Dienstleistungen 

➢ (Tourismus-)Service Anbieter (Gebäudereinigung, 
Grünpflege, Hausmeistertätigkeiten, Wäscherei)

Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Nordwestmecklenburg mbH 

Kopp, Martin 
Klütz, 28. Januar 2026

Gewerbeflächenvermarktung
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4. Zusammenfassung

Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Nordwestmecklenburg mbH 

Kopp, Martin 
Klütz, 28. Januar 2026

Gewerbeflächenvermarktung

➢ Bisher größte Nachfrage aus den Bereichen Lebensmittelproduktion, 
Lebensmittelhandel, Kunststoff-/Gummiproduzenten, Landwirtschaft, 
Bauwirtschaft/Handwerk

➢ Neue Branchen und Anforderungsprofile Logistik, IT- und Energieinfrastruktur

➢ Flächenbedarfe je nach Branche und Unternehmensgröße sehr heterogen

➢ Vermarktung erst erfolgreich ab Rechtskraft Bauleitpläne und Zusage Erschließung

➢ Arbeitsplatzeffekte pro Hektar GE/GI-Flächen nimmt ab 

➢ Immobilienmarkt wird zum Entwicklermarkt

➢ Angedachte Erweiterung des Gewerbegebietes in Klütz sehr klein

➢ Sehr hohe Erschließungskosten

➢ Abgabepreis wird vorraus. nicht wettbewerbsfähig mit Angebot im Umland 
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4. Zusammenfassung

Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Nordwestmecklenburg mbH 

Kopp, Martin 
Klütz, 28. Januar 2026

Gewerbeflächenvermarktung

Profil für Klütz aufgrund der Lage und Größe des Gewerbegebietes: 

➢ Handwerk (nachhaltiges Bauen, nachhaltige Gebäudetechnik)

➢ Lebensmittelproduktion (Manufakturen)

➢ Kfz-Reparatur, Handel/Verleih E-Bikes/E-Scooter

➢ Pflegestützpunkt (Fuhrpark, Logistik, Lager, Steuerung)

➢ Therapiezentren 

➢ Digitale Dienstleistungen 

➢ (Tourismus-)Service Anbieter (Gebäudereinigung, Grünpflege, Hausmeistertätigkeiten, 
Wäscherei)

➢ Es empfiehlt sich eine Bedarfsanalyse/Interessenbekundungsverfahren unter Einbezug 
der Umlandgemeinden insbesondere Boltenhagen
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August-Bebel-Str. 1
23936 Grevesmühlen
www.wfg-nwm.de
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